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DOK Leipzig ehrt Dominique Cabrera, Isabel Herguera und Thomas Heise

Die ersten Filmprogramme der 67. Festivalausgabe von DOK Leipzig stehen 
fest. Mit je einer Hommage würdigt das Festival zwei Filmemacherinnen: 
die renommierte französische Regisseurin Dominique Cabrera und die 
spanische Animationskünstlerin Isabel Herguera. Dem in Ost-Berlin 
geborenen Regisseur und Autor Thomas Heise gedenkt das Festival mit 
einem Filmprogramm, einer Abendveranstaltung sowie der diesjährigen 
DEFA Matinee.

Dominique Cabrera hat sich in ihrer 40-jährigen Laufbahn zahlreichen 
Ausdrucksformen gewidmet, ist zwischen Kurz- und Langfilm, zwischen 
Spiel- und Dokumentarfilm hin- und hergewechselt. Ihre Filme wurden auf 
zahlreichen internationalen Filmfestivals gezeigt und ausgezeichnet, etwa 
in Cannes, bei der Berlinale, in Toronto und Locarno. 

Cabreras dokumentarisches Schaffen ist geprägt von ihrem sozialen 
Engagement. Ihre frühen Dokumentarfilme gaben oft marginalisierten 
Menschen das Wort, etwa in der Banlieue und in Trabantenstädten. 
Bezeichnend ist dabei ihre starke Empathie für die Porträtierten, spürbar 
zum Beispiel in „Chronicle of an Ordinary Suburb“ (1992).

Ihr Werk umfasst durchweg persönliche Filme. Cabreras Biografie als 
Algerienfranzösin, eine sogenannte „pied-noir“, aber auch ihre alltäglichen 
Lebenserfahrungen verhandelt sie in unterschiedlichen Intensitäten. Nicht 
selten sprechen ihre Filme Unbequemes an, etwa psychische und physische 
Krankheit, Sterben und Vergänglichkeit. Ihr erster langer Dokumentarfilm, 
das Video-Tagebuch „Tomorrow and Again Tomorrow“ (1997), handelt von 
ihren Ängsten und Freuden, bleibt aber stets allgemeingültig.

„In ihren Filmen geht es beständig darum, sich selbst im Anderen zu 
erkennen und den Anderen in sich selbst“, resümiert Festivalleiter Christoph 
Terhechte.

Hommagen an Cabrera und Herguera | Filmreihe und DEFA Matinee in 
Gedenken an Heise



Abgerundet wird der Blick auf die Facetten von Cabreras Filmschaffen mit 
dem Spielfilm „The Milk of Human Kindness“ (2001), der von den Brüchen 
in scheinbar heilen Familien handelt, und dem Dokumentarfilm „Hi Mister 
Comolli“ (2023). Darin nimmt sie Abschied von ihrem schwerkranken 
Freund, dem ehemaligen Chefredakteur der „Cahiers du cinéma“ Jean-
Louis Comolli, der wie sie mit der algerischen Unabhängigkeit das Land 
verlassen musste. Man spricht über das Leben, den Tod und die Liebe, vor 
allem aber über die Liebe zum Kino.

Im Vorfeld ihrer Meisterklasse am 31. Oktober wird Chris Markers 
einflussreicher Experimentalfilm „Am Rande des Rollfelds“ („La Jetée“, 1962) 
gezeigt. Dieser bildet die Grundlage von Dominique Cabreras neuestem 
Werk „La Jetée, the Fifth Shot“ (2024), der ebenfalls Teil der Hommage 
ist und zudem seine Weltpremiere bei DOK Leipzig im Internationalen 
Wettbewerb Dokumentarfilm feiern wird.

Isabel Herguera präsentierte 2023 ihren ersten langen Animationsfilm 
„Sultana‘s Dream“ bei DOK Leipzig außer Konkurrenz im Internationalen 
Wettbewerb Animationsfilm. Durch ihre gestalterische Handschrift 
seien Hergueras aktuelleren Filme „visuell unverwechselbar“, beschreibt 
Kuratorin Franka Sachse: „Durchscheinende Farbflächen, kontrastiert mit 
porösen Tuschestrichen in sattem Schwarz, eigenwillige Perspektiven und 
eine ausdrucksstarke Animation.“ In der Gestaltung und Stimmung ihrer 
Filme sind Hergueras Anfänge im Bereich der freien Kunst spürbar. So 
studierte sie unter anderem in Düsseldorf bei Fluxus-Pionier Nam June Paik 
und spezialisierte sich erst später auf die Animation. Oftmals verhandeln 
ihre Filme auf berührende Weise politisch und sozial relevante Themen, 
etwa „Los Muertitos“ (1994), „Ámár“ (2010) und „Black Box“ (2016). Der 
erste Teil des Hommage-Programms widmet sich ihren Kurzfilmen, von 
der Studienzeit hin zu ihrem Schaffen als Co-Kreatorin. Der zweite Teil 
versammelt Filme, die sie als Inspiratorin und Mentorin zeigen. Herguera 
leitet als Professorin für Animation an der Kunsthochschule der Medien 
in Köln und in Workshops auf der ganzen Welt Studierende an, arbeitet 
gemeinsam mit Künstler*innen an Ideen und unterstützt als Produzentin 
den Herstellungsprozess unterschiedlicher Filmprojekte.

Am Festivalfreitag, dem 1. November, wird Isabel Herguera in einer 
Meisterklasse anhand von ausgewählten Making-ofs und dokumentarischen 
Mitschnitten über die Wechselwirkungen zwischen individueller und 
dialogisch entwickelter Kreativität berichten.

Mit der Reihe „Thomas Heise (1955–2024). Nicht aufgehen“ würdigt DOK 
Leipzig das Filmschaffen des Regisseurs und Autors Thomas Heise. Das 
Programm umfasst drei dokumentarische Langfilme, die allesamt von 
Biografien mit Brüchen erzählen und selbst Bruchstücke vom Werk Heises 
darstellen, das sich nicht kategorisch einordnen lassen will.

In „Eisenzeit“ (1991) setzt er sich rückblickend mit seinem Studienprojekt 
über vier gegen die DDR-Ideologie rebellierende Jugendliche aus 
Eisenhüttenstadt, ihre Träume, Perspektiven und Ressourcen auseinander. 
„Barluschke“ (1997), einer seiner unbekannteren und seltener gezeigten 
Filme, porträtiert einen undurchsichtigen Mann, der je nach Lebensphase 
und Arbeitgeber seine Identitäten wechselte: mal Agent für das MfS, dann 
für den BND und die CIA, nach der Wende Verkäufer von Waffen der NVA, 
daneben Vater, scheiternder Ehemann und homosexuell. In seinem letzten, 
monumentalen Film „Heimat ist ein Raum aus Zeit“ (2019) widmet sich 
Thomas Heise schließlich einer Erzählung nicht nur über die Geschichte 
seiner Familie, sondern darüber hinaus über die eines gesamten Landes 
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und Jahrhunderts.

„Wir möchten diese drei Werke gemeinsam mit dem Leipziger Publikum 
schauen, das sicher zu einem großen Teil Thomas Heises Erfahrungen und 
die seiner Protagonist*innen teilen kann“, so Jan Künemund, Mitglied der 
Auswahlkommission für den Deutschen Wettbewerb, der die Filmreihe 
gemeinsam mit Festivalleiter Christoph Terhechte zusammengestellt hat. 
„In Heises Filmen zeigt sich eine wichtige Qualität des Dokumentarischen, 
die auch mit Blick auf die gegenwärtige politische Landschaft relevant 
sein kann: Verhältnisse erst einmal zu sehen und anzusehen, ohne sie 
direkt deuten oder einordnen zu wollen.“

Am 1. November richtet DOK Leipzig zusätzlich einen Abend zu Ehren 
von Thomas Heise im CineStar aus, bei dem sein Werk mit renommierten 
Gäst*innen reflektiert wird. Es werden Ausschnitte von unveröffentlichtem 
Filmmaterial zu sehen sein, an denen Heise zuletzt arbeitete. Moderiert 
wird der Abend von dem Filmpublizisten Ralph Eue, bis 2020 Programmer 
bei DOK Leipzig, und der Filmemacherin und Autorin Cornelia Klauß, die 
seit 2017 die Sektion Film- und Medienkunst an der Akademie der Künste 
in Berlin verantwortet.

Die DEFA Matinee am 2. November präsentiert Heises Dokumentarfilm 
„Volkspolizei“ (1985) sowie seine DEFA-Produktion „Imbiß Spezial“ (1990). 
Peter Badel, langjähriger Weggefährte des Filmemachers, ist als Gast 
anwesend.

Der Festivalpartner 3sat sendet am 18. und 19. November die Heise-Filme 
„Stau, jetzt geht’s los“ (1992) und „Heimat ist ein Raum aus Zeit“ (2019) im 
linearen Programm.

Das vollständige Programm von DOK Leipzig inklusive aller Termine wird 
am 10. Oktober veröffentlicht. Gleichzeitig startet der Ticketverkauf.

Die DEFA Matinee ist in Zusammenarbeit mit der DEFA Stiftung entstanden. 
Das Programm zu Thomas Heise wird unterstützt von 3sat und German 
Films.
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Wir danken für die Unterstützung 
Thank you for your support

Gefördert durch 

Gold

Silber

Bronze

Weitere DOK Fördernde 
und Freund*innen 
More DOK Supporters 
and Friends

∙ Barbara Hobbie und Richard Mancke
∙ culturtraeger GmbH
∙ Computer Leipzig
∙ DEFA-Stiftung
∙ Deutsches Institut 
 für Animationsfilm e. V.
∙ D-Facto Motion

∙ Doc Alliance
∙ Doris Apell-Kölmel und Michael Kölmel
∙ Europäische Stiftung der Rahn 
 Dittrich Group für Bildung und Kultur
∙ Leipziger Gesellschaft zur Förderung 
 der Filmkunst e. V.
∙ Gangart Werbung GmbH 

∙ Ils Medientechnik GmbH
∙ Petersbogen Leipzig
∙ Staatliche Porzellanmanufaktur 
 Meißen
∙ Stiftung Friedliche Revolution
∙ ver.di Filmunion

Förderhinweise Freistaat Sachsen: Gefördert durch das Sächsische Staatsministerium 
für  Wissenschaft  Kultur und Tourismus. Diese Einrichtung wird mitfinanziert durch 
Steuermittel auf der Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen Haus-
haltes. Kreatives Europa: Von der  Europäischen Union  finanziert. Die  geäußerten 
Ansichten und Meinungen  entsprechen  jedoch ausschließlich denen des  Autors 

bzw. der Autoren und spiegeln nicht zwingend die der Europäischen Union oder 
der  Europäischen Exekutivagentur für Bildung und Kultur  (EACEA) wider. Weder 
die  Europäische Union noch die EACEA können dafür verantwortlich gemacht 
werden. Bundesstiftung Aufarbeitung: Gefördert mit Mitteln der Bundesstiftung zur 
Aufarbeitung der SED-Diktatur. 
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Chronicle of an Ordinary Suburb
Documentary Film

Dominique Cabrera
France 1992 | 56 min, Colour
No Premiere

Eine Erzählung über den Abriss von Wohntürmen in einem Pariser
Vorort, über die schönen Erinnerungen der früheren Bewohner*innen
und über den unaufhaltsamen Verfall einer Utopie mit Fehlern. – 

Language French
Subtitles English

.i Jister Comolli
Documentary Film

Dominique Cabrera, 4sabelle Le Corħ
France 2Ĳ2ĵ | ĺ5 min, Colour
No Premiere

�abrera nimmt Abschied von ihrem schwerÓranÓen Freund, dem
ehemaligen �hefredaÓteur der ŷ�ahiers du cin¯maŷ. Jan spricht
über Eeben, lod und Eiebe, vor allem aber über die Eiebe zum Bino. –

Language French
Subtitles English

lhe JilÓ of .uman Bindness
Fictional Film

Dominique Cabrera
France, �elgium 2ĲĲ1 | 9Ķ min, Colour
No Premiere

Eine Frau ĭieht nach der )eburt ihres Bindes aus Angst vor der
JuȰerschaĮ aus ihrer Wohnung und īndet Unterschlupf bei einer
Kachbarin.Ein Film über Brüche in scheinbar heilen Familien. – 

Language French
Subtitles English

lomorroē and �gain lomorroē
Documentary Film

Dominique Cabrera
France 199Ĺ | Ĺ9 min, Colour
No Premiere

Ein radiÓal persönliches Videotagebuch, dasvon �abreras �ngsten
und Freuden handelt, aber stets allgemeingültig bleibtŮ Autobiograīe
nicht als 4chƅ, sondern als )esellschaĮsbezogenheit. – 

Language French
Subtitles English
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Ámár
Animated Film

Isabel Herguera
Spain 2010 | 8 min, Colour
No Premiere

Mit ihrem Skizzenbuch im Gepäck reist eine Spanierin nach Indien,
um ihren psychisch kranken Freund zu besuchen.Intensive Bilder und
Farben visualisieren ihre vermutlich letzte Begegnung. – 

Language Spanish
Subtitles English

lÀe �alloon
Animated Film

Satinder SingÀ
qSA, Spain 200Ķ | Ļ min, Colour
No Premiere

Ein Mädchen, eine EeidenschaĮŮ alles, ēas hâch ĭiegt. �ie Schaukel,
der EuĮballân. �âch dann gerät sie in die Fänge eines
}âgelhändlers. �er einzige �eg nach drauûen ºćhrt ćber das
Fenster. – 

Language ēithâut dialâgue
Subtitles Kâne

�erbao£
Animated Film

Irati Fernándeģ, @os¯ �elmonte, Iģibene Ráederra Aramendi,
Jer£edes Sán£ÀeģƅAgustino, )ustađo �Æeģ
Spain 200Ĺ | ĸ min, Colour
No Premiere

Seltsame Figuren begegnen uns in den strâphenartigen Segmenten
dieses animierten Eęperiments. }errauschte leętbruchstćcke aus
einem Intervieē verheddern sich in der Musik vân �abier Erkizia. –

Language ēithâut dialâgue
Subtitles Kâne

�la£Ó �oę
Animated Film

Isabel Herguera, Iģibene Ráederra Aramendi
Spain 201ĸ | Ĺ min, Colour
No Premiere

Ein .und nimmt uns mit in das Innere eines EeuchȰurms. �ârt bäumt
sich Seeºahrtsƅ und Erâberungsgeschichte auºŮ in halluzinierten
Bilderrätseln vâller Grausamkeit. – 

Language ēithâut dialâgue
Subtitles
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�lindmanƏs �luħ
Animated Film

Isabel Herguera
Spain 200ķ | Ĺ min, Colour
No Premiere

�er �ssistenzhund einer blinden _ersân reiût sich lâs und
verschēindet im Getćmmel einer summenden Grâûstadt. Eine beise
beginnt, bei der die Sinne vâr neuen .erausºârderungen stehen.
– 

Language ēithâut dialâgue
Subtitles

�iaries oº Conīnement Ƅ Part Rne
Animated Film

Batrin Hauser, Lenia Friedri£À, ArÐun Patel, Jilan Haupt, �eęin �in,
auingði ben, lianěi �Àang, �iego Herguera, baðuel )alđeģ Soto, loni
Planas Portas, Cesar )ar£ia }illaºaina, Ines )onģales, Candela
Carro£eda, Agata lra£eđi¥, @ustinas �rminas, �đa bodģ, �ilđinas
�aranausÓas, Jargarita }alionětµ
)ermaně, Sēitģerland, CÀina, India, Jeęi£o, Colombia 2020 | 1ĸ min,
Colour
No Premiere

�ie Studierenden vân sieben internatiânalen .âchschulen tauschen
sich ânline ćber ihre erzēungene Isâlatiân im Eâckdâēn aus – und
kâmmen sich ćber dieses gemeinsame FilmprâÐekt nah. – 

Language English, .indi, �hinese, Italian, Spanish, �lbanian, _ârtuguese Ɓ_ârtugalƂ
Subtitles English

He �Ào CÀeats �oesnƏt �in
Animated Film

PartÀa Pratim �as, baÐiđ �ipe, Bapil Pandit, Baustub baě, PrasÀant
Sartape, NidÀi Sundaram, Lu£Óě }aÓÀaria, JonisÀa Baul
Spain 200ķ | ķ min, Colour
No Premiere

Ein Musikvideâ, umgesetzt als SandanimatiânŮ Ein zuckender �irbel
aus Eicht durchbricht die ĭirrende �unkelheit. �ēei .ände ºangen
ihn ein und ēandeln sich in eine Figur, deren �eg ēir verºâlgen. – 

Language Spanish
Subtitles English

lÀe Illustrated �oman
Animated Film

Isabel Herguera
Spain 202ĵ | Ļ min, Colour
No Premiere

�er animierte Burzīlm dâkumentiert einen �ârkshâp mit .ennaƅ
Bćnstlerinnen. �ährend ihrer �rbeit erzählen sie Isabel .erguera vân
ihren lräumenŮ vâm Fliegen âder vân einem Frauenparlament. – 

Language Spanish, Bengali
Subtitles English
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LeȰers ºrom tÀe @ungle
Animated Film

Colle£tiđe Animation ProÐe£t
)ermaně, Colombia, CÀina, India, Jeęi£o 2018 | 2ĵ min, Colour
No Premiere

�ie Brieºe ehemaliger F�b�ƅGuerillerâs aus Bâlumbien bilden die
Grundlage dieser persçnlichen Erinnerungen. – Ein berćhrender,
durch seine visuelle Eęperimentierºreude beeindruckender Film. –

Language �hinese, English, Spanish, .indi
Subtitles English

Los Juertitos
Animated Film

Isabel Herguera
Spain, qSA 1ĻĻĶ | 11 min, Colour Ǎ �Ǎ�
No Premiere

�ie Geister der lâten eines meęikanischen Friedhâºs erheben sich
und machen sich auº, die Mauer in die qS� zu ćberðueren.�ie
Spukgeschichte vân ĳĻĻĶ verursacht Gänsehaut durch ihre
�ktualität. – 

Language Spanish, English
Subtitles English

SailorƏs )rađe
Animated Film

}uÓ @eđremođi¤, @uan Camilo )onģáleģ, Ce£ilia lraslađiáa, Isabel
Herguera, @os¯ �elmonte, Carlos Santa, bi£Àard beeđes, Bemei
CÀeng, Liming �ang, Boldo Almandoģ
Spain, Colombia, CÀina, Rman, qSA, Singapore 201ĵ | ĸ min, Colour
No Premiere

Ein Schiħsunglćck, die Kebelglâcken eines EeuchȰurms, der �echsel
der Gezeiten. Ein Film als Ergebnis eines interâzeanischen
�ârkshâpsŮ �us kâllektivem Schçpºungsakt entsteht intuitive
Erzählung. – 

Language English
Subtitles Kâne

Spain Lođes �ou
Animated Film

Isabel Herguera
Spain 1Ļ8Ĺ | ĸ min, Colour
No Premiere

Ein autâbiâgraīscher Einblick in die Familiengeschichte Isabel
.ergueras zeigt uns einen �usschniȰ spanischer Geschichte aus
einem sehr persçnlichen Blickēinkel. – 

Language ēithâut dialâgue
Subtitles Kâne
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SultanaƏs �ream
Animated Film

Isabel Herguera
Spain, )ermaně 202ĵ | 8ĸ min, Colour
No Premiere

Inspiriert vân einer ºeministischen ScienceƅFictiânƅGeschichte,
begibt sich die Spanierin In¯s auº eine Entdeckungsreise durch
Indien. Sie sucht Eadyland, das utâpische Eand der Frauen. – 

Language .indi, Bengali, Spanish, Basðue, English, Italian
Subtitles English

SultanaƏs JeÀendi
Animated Film

Isabel Herguera
India 201ĵ | ĵ min, Colour
No Premiere

Sadhya ēćnscht sich Eehrerin zu ēerden und mçchte ĭeiûig daºćr
lernen. �âch das Geld, das ihre Eltern verdienen und vân dem sie die
siebenkçpīge Familie ernähren, ist daºćr zu knapp. – 

Language .indi
Subtitles English

qnder tÀe Pilloē
Animated Film

Isabel Herguera
Spain 2012 | Ļ min, Colour Ǎ �Ǎ�
No Premiere

�nimierte Binderzeichnungen erzählen vâm �lltag Ðunger .I}ƅ
_atientũinnen in Indien. �er vân den Bindern selbst kâmmentierte
Film ist eine Bildgeschichte vâller Eebendigkeit und Energie. –

Language Spanish, English
Subtitles English

�inter Lođe
Animated Film

Isabel Herguera
Italě, Spain 201ķ | 8 min, Colour
No Premiere

InmiȰen einer eisigen EandschaĮ kâmmt eine Gruppe ºantastischer
�haraktere zusammen und erinnert sich an einen gemeinsamen
Freund. Ihre Begegnung durchēärmt die ºrâstige Szenerie. – 

Language French, Spanish
Subtitles English
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Barluschke
Documentary Film

Thomas Heise
Germany 1997 | 90 min, Colour
No Premiere

Der Spion, der aus MiȰenwalde kam: Berthold Barluschke, MfS- und
BND-Mitarbeiter, Wa�enhändler, Familienvater und professioneller
Vorspieler in einem Psychogramm über Identität und Moral. – 

Language German
Subtitles

�isenģeit
Documentary Film

Thomas Heise
Germany 1991 | 90 min, Colour
No Premiere

ĳĻĺĳ Ƌaus Gründen der Staatsdisģiplinƌ abgebrochen, ģehn @ahre
später fortgeführt: �in Film über @ugendliche in �isenhüȰenstadt -
ihre Fluchten aus der bealität und der Wunsch, selbst ģu denken.  –

Language German
Subtitles

Heimat ist ein baum aus �eit
Documentary Film

Thomas Heise
Germany, �ustria Ĵ019 | Ĵ1ĺ min, Colour
No Premiere

.eises letģter Film befasst sich mit dem �rchiv seiner Familie und
holt Widersprüche von über ĳĲĲ @ahren deutscher Geschichte ins
Sichtfeld. �ine monumentale �nordnung von Bruchstücken. – 

Language German, Borean
Subtitles �nglish
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Imbiß Spezial
Documentary Film

Thomas Heise
GDR 1990 | 27 min, B&W
No Premiere

–

Language German
Subtitles

}olÓspolizei ź 19ĺķ
Documentary Film

Thomas Heise
GDR 19ĺķ | ĸ1 min, B&W
No Premiere

–

Language German
Subtitles Kâne
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